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RosaKat e  Evan s  i st  i n  Kanada 
g e b or e n  und in England aufge-
wachsen. Die Künstlerin, Autorin und 
Aktivistin zeichnet Comics für das 
Magazin »The Spark« und hat zahl-
reiche Bücher und Comics verfasst, 
darunter »Funny Weather: ›Every-
thing You Didn’t Want to Know about 
Climate Change but Probably Should 
Find Out‹«, »Threads from the Refugee 
Crisis« und »The Food of Love«. Ihre 
Graphic Novel über Rosa Luxemburg 

erschien mit Unterstützung des New Yorker Büros der 
Rosa-Luxemburg-Stiftung und wurde von Independent und 
Observer als »Grafikbuch des Jahres« prämiert.

Kate Evans wird im Frühjahr 2019 über ihre Arbeit auf einer 
Rundreise durch Deutschland berichten. 

Editorial

Das  Mar x-Ju b i l äum sjah r  hat seinen 
Höhepunkt mit den Feierlichkeiten zu sei-
nem 200. Geburtstag im Mai kaum über-
schritten, da werfen schon andere Ereignisse 
ihre Schatten voraus. Im November jährt sich 
zum 100. Mal der Aufstand der Matrosen in 
Kiel. Er leitete das Ende der Monarchie ein, 
an dessen Ende nach blutigen Auseinander-
setzungen die erste Demokratie in Deutsch-
land stand. Dazwischen lagen bewegte Tage, 
Wochen und Monate. Ausrufung einer 
sozialistischen Republik, Gründung der KPD, 
die Ermordung von Rosa Luxemburg und 
Karl Liebknecht.

Dietz Berlin fühlt sich seit Langem der 
kritischen Aufarbeitung der Geschichte der 
Arbeiterbewegung, des Kommunismus und 
Sozialismus verpflichtet. 100 Jahre Novem-
berrevolution spiegeln sich deshalb auch im 
aktuellen Programm wider. So räumen wir 
mit der Veröffentlichung eines bislang kaum 
beachteten offiziellen Untersuchungsbe-
richts über die Januarereignisse 1919 mit dem 
Mythos »Spartakusaufstand« auf. 

Dass in unserem aktuellen Programm 
in besonderer Weise Rosa Luxemburg im 
Zentrum steht, kann bei einem Verlag nicht 
verwundern, der das Werk dieser revolutionä-
ren Demokratin und leidenschaftlichen Kriti-
kerin des Kapitalismus herausgibt. Wenn wir 
dabei mit einer Graphic Novel als Verlag neue 
Wege beschreiten, wollen wir ganz bewusst 
den beeindruckenden Lebensweg von Rosa 
Luxemburg auch in modernen Darstellungs-
formen präsentieren.

Neue Wege hat Dietz Berlin auch mit 
seinen zwei Reihen Theorie und Analyse ein-
geschlagen, die mit dem aktuellen Programm 
fortgesetzt werden – darunter Vivek Chibbers 
kritische Auseinandersetzung mit postkolo-
nialer Theorie, die international für Furore 
gesorgt hat.

Wir wünschen viel Spaß beim Lesen!

Martin Beck
P ro g r a mm  l e i t e r

Kate Evans
Rosa. Die Graphic Novel 
über Rosa Luxemburg 
ca. 224 Seiten, Broschur
20,00 €
ISBN 978-3-320-02355-3
Neuerscheinung: September 2018

»�Atemberaubend gut.« 
Paul Mason

»�Fünf Sterne. Das perfekte 
Buch für Sozialistisch-
Neugierige … Was Rosa 
Luxemburg geschrieben und 
vorhergesagt hat, ist heute 
unheimlich relevant.« 
John Yohe, Comics Bulletin

»�Wunderbar erzählt und 
gezeichnet – Kate Evans 
macht auf berührende 
Weise deutlich, wie 
revolutionär Luxemburgs 
Leben wirklich war.« 
Sascha Mamczak, die zukunft

Se i t  i h r e r  Ju g e n d  war Rosa Luxemburg davon über-
zeugt, dass sich die Welt verändern muss. Schon in jungen 
Jahren kämpfte sie für die Rechte der Arbeiterschaft und 
die Idee des Sozialismus. Rosa Luxemburg war Jüdin, sehr 
gebildet, besaß einen scharfen Verstand und ein mitrei-
ßendes Temperament. Sie war eine großartige Rednerin 
und brillante Schriftstellerin. Konflikte scheute sie nicht. 

Sie kämpfte auf der Straße und ließ sich nicht einschüch-
tern, nicht von den Freikorps, nicht von der Polizei, auch 
von Morddrohungen und Gefängnisaufenthalten nicht. 
Die Graphic Novel »Rosa« von Kate Evans zeigt Luxemburgs 
intellektuelle Welt und setzt ihre Ideen in den Kontext 
einer bewegenden Lebensgeschichte. 
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Biografische Miniaturen

1 9 74  u nt e r  de m  T i t e l  »Über den 
historischen Materialismus« erstmalig auf 
Deutsch erschienen, eröffnet der vor-
liegende Band mit seiner von Wolfgang 
Fritz Haug überarbeiteten Textfassung die 
Möglichkeit, Labriola neu zu entdecken – als 
Gründer marxistischen Philosophierens.

Antonio Labriola
Drei Versuche zur materialistischen 
Geschichtsauffassung
Herausgegeben von Wolfgang Fritz Haug
336 Seiten, Klappenbroschur
29,90 €, ISBN 978-3-320-02347-8
Bereits erschienen

Eine grundlegende marxistische 
Kritik der postkolonialen Studien

P o st ko l o n ial e  T h e o r i e  ist in den 
letzten Jahren im akademischen Raum 
zu einem äußerst einflussreichen Ansatz 
geworden. Diese Denkschule, mit der 
Entwicklungen im globalen Süden erklärt 
werden sollen, ist insbesondere für ihre 
Kritik an universalisierenden Kategorien 
der Aufklärung bekannt. Genau hier setzt 
Vivek Chibber am Beispiel der »Subaltern 
Studies« theoretisch akribisch und histo-
risch gesättigt an und weist analytische 
Fehlschlüsse und historische Missver-
ständnisse in ihren zentralen Argumen-
tationen nach. Politisch will er damit die 
Perspektive eines proletarischen und 
antikapitalistischen Internationalismus 
im Sinne von Marx verteidigen, die seiner 
Ansicht nach von postkolonialer Theorie 
verbaut wird.

Vivek Chibber
Postkoloniale Theorie und das 
Gespenst des Kapitals
ca. 400 Seiten, Klappenbroschur
29,90 €, ISBN 978-3-320-02356-0
Neuerscheinung: Oktober 2018

Florence Hervé (Hrsg.)
Clara Zetkin oder: Dort kämpfen,  
wo das Leben ist
3., erweiterte u. korrigierte Auflage,  
152 S., 9 Abb., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02262-4

Wladislaw Hedeler (Hrsg.)
Jossif Stalin oder: 
Revolution als Verbrechen
144 S., 10 Abb., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02266-2

Jörn Schütrumpf (Hrsg.)
Jenny Marx oder:  
Die Suche nach dem 
aufrechten Gang
144 S., 11 Abb., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02147-4

Florence Hervé (Hrsg.)
Flora Tristan oder: Der Traum 
vom feministischen Sozialismus
144 S., 9 Abb., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02293-8

Julia Killet, Helga W. Schwarz 
(Hrsg.)
Maria Leitner oder: Im 
Sturm der Zeit
144 S., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02292-1

Wladislaw Hedeler (Hrsg.)
Lenin oder: Revolution 
gegen das Kapital
144 S., 8 Abb., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02294-5

Gregor Kritidis (Hrsg.)
Wolfgang Abendroth oder: »Rote 
Blüte im kapitalistischen Sumpf«
160 S., Broschur, 12,00 €
ISBN 978-3-320-02318-8

Manfred Neuhaus (Hrsg.)
Karl Marx oder: Ein 
Journalist in London
192 Seiten, mit Abb., 9,90 €
ISBN 978-3-320-02309-6
bereits angekündigt

Jörn Schütrumpf
Rosa Luxemburg oder: 
Der Preis der Freiheit
208 S., 6 Abb., Broschur
3., überarbeitete und 
ergänzte Auflage
12,00 €
ISBN 978-3-320-02351-5
Dieser Titel erschien auch
— auf Türkisch
ISBN 978-3-320-02143-6
— auf Englisch
ISBN 978-3-320-02146-7
— auf Französisch
ISBN 978-3-320-02258-7

Bereits erschienen

Kaum  j e m an d  v e r mag 
h e u t e  noch zu sagen, wer Franz 
Mehring war. 2019 steht sein 
100. Todestag an. Der Journalist 
aus Pommern entwickelte sich im 
jungen deutschen Kaiserreich vom 
liberal-bürgerlichen zum sozial-
demokratischen Publizisten. Vor 
dem Ersten Weltkrieg galt Franz 
Mehring als einer der führen-
den marxistischen Historiker in 
Deutschland. Nach 1914 ging er 
immer stärker auf Distanz zur SPD 
und wurde zusammen mit Rosa 
Luxemburg zu den intellektuellen 
Köpfen der »Spartakusgruppe«.

Hans-Dieter Schütt
Franz Mehring oder »Der beste 
zurzeit lebende Publizist«
ca. 150 Seiten, Broschur,
12,00 €, ISBN 978-3-320-02358-4
Neuerscheinung: Dezember 2018

»�Vivek Chibber hat eine sensationelle 
Kritik der postkolonialen Theorie … 
vorgelegt – eine meisterhafte Arbeit, 
die fraglos unsere intellektuelle und 
politische Landschaft erschüttern wird.« 
Robert Brenner

»�Sein Buch ist eine  
enorme Bereicherung.«  
Noam Chomsky
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Wladislaw Hedeler (Hrsg.)
Die russische Linke zwischen 
März und November 1917
336 Seiten, Klappenbroschur
24,90 €, ISBN 978-3-320-02329-4

Jörn Schütrumpf (Hrsg.)
Diktatur statt Sozialismus
Die Russische Revolution und 
die deutsche Linke 1917/18
464 Seiten, Klappenbroschur
29,90 €, ISBN 978-3-320-02331-7

Philippe Kellermann (Hrsg.)
Anarchismus und Russische Revolution
416 Seiten, Klappenbroschur
29,90 €, ISBN 978-3-320-02328-7

Im Januar 1919 greifen revolutionäre Arbeiter 
in Berlin zu den Waffen. Der vom linken Flügel 
der Berliner USPD getragene Aufstand wurde 
von Anfang an der gerade gebildeten KPD zuge-
schrieben. Sie war für derlei Aktionen allerdings 
viel zu schwach. Die KPD hatte im Januar 1919 in 
Berlin etwa 300 Anhänger, die USPD 200.000. 
Gleichwohl hält sich bis heute die Legende vom 
Spartakusaufstand.

Zu ganz anderen Ergebnissen kam der Unter-
suchungsausschuss der verfassunggebenden 
Preußischen Landesversammlung über die  
Januar-Unruhen 1919 in Berlin in seinem 
Abschlussbericht vom 9. Februar 1921. In der 
Forschung nicht beachtet, wird der Bericht hier 
erstmals vollständig der Öffentlichkeit bekannt 
gemacht und seine Geschichte erzählt.

Der Reprint des Untersuchungsberichts umfasst 
den amtlichen Bericht, den Niederschriften- und 
Urkundenband und die Anlage zum Urkunden-
band.

Jörn Schütrumpf (Hrsg.)
»Spartakusaufstand«
Der unterschlagene Bericht des Untersuchungsausschusses 
der verfassunggebenden Preußischen Landesversammlung 
über die Januar-Unruhen 1919 in Berlin
ca. 700 Seiten, gebunden
49,00 €, ISBN 978-3-320-02357-7
Neuerscheinung: Oktober 2018

Reihe 
Geschichte des 
Kommunismus 
und 
Linkssozialismus 
Klaus Kinner
Der deutsche Kommunismus
Selbstverständnis und Realität
Die Weimarer Zeit
240 S., geb., 19,90 €
ISBN 978-3-320-01979-2

»Brüsseler Konferenz« der KPD 
von 1935 auf CD-ROM
Hrsg. von Günther Fuchs/Erwin 
Lewin/Elke Reuter/Stefan Weber
ISBN 978-3-320-02009-5

Rosa Luxemburg
Historische und aktuelle 
Dimensionen ihres  
theoretischen Werkes
Hrsg. von Klaus Kinner/ 
Helmut Seidel
336 S., geb., 19,90 €
ISBN 978-3-320-02031-6

LUXEMBURG oder STALIN
Schaltjahr 1928
Die KPD am Scheideweg
Hrsg. von Elke Reuter/Wladislaw 
Hedeler/Horst Helas/Klaus Kinner
304 S., geb., mit Dokumenten-CD, 
19,90 €
ISBN 978-3-320-02038-5

Klaus Kinner/Elke Reuter
Der deutsche Kommunismus
Selbstverständnis und Realität
Gegen Faschismus und Krieg
(1933–1939)
320 S., geb., 19,90 €
ISBN 978-3-320-02062-0

»Die Wache ist müde«
Neue Sichten auf die russische 
Revolution von 1917 und ihre 
Wirkungen
Hrsg. von Wladislaw Hedeler/ 
Klaus Kinner
416 S., geb., 24,90 €
ISBN 978-3-320-02140-5

Klaus Kinner
Der deutsche Kommunismus
Selbstverständnis und Realität
Im Krieg (1939–1945)
424 S., geb., 29,90 €

Günter Benser
Der deutsche Kommunismus
Selbstverständnis und Realität
Neubeginn ohne letzte Konsequenz 
(1945/46)
308 S., geb., 24,90 €
ISBN 978-3-320-02150-4

Alexander Vatlin
Die Komintern
Gründung, Programmmatik, 
Akteure
368 S., geb., 29,90 €
ISBN 978-3-320-02172-6

Klaus Kinner (Hrsg.)
DIE LINKE – Erbe und Tradition
Teil 1: Kommunistische und 
sozialdemokr. Wurzeln
310 S., geb., 24,90 €
ISBN 978-3-320-02212-9

Klaus Kinner (Hrsg.)
DIE LINKE – Erbe und Tradition
Teil 2: Wurzeln des Linkssozialismus
320 S., geb., 24,90 €
ISBN 978-3-320-02213-6

Wolfgang Schröder
Leipzig – die Wiege der 
deutschen Arbeiterbewegung
Wurzeln und Werden des 
Arbeiterbildungsvereins 1848/49 
bis 1878/81
480 S., geb., 29,90 €
ISBN 978-3-320-02214-3

Jürgen Mothes
Lateinamerika und der 
»Generalstab der Weltrevolution«
Zur Lateinamerika-Politik der 
Komintern
Hrsg. Klaus Meschkat
264 S., geb., 24,90 €
ISBN 978-3-320-02235-8

Gerhard Engel
Johann Knief – ein 
unvollendetes Leben
464 S., 25 Abb., geb., 29,90 €
ISBN 978-3-320-02249-5

Hans Coppi/Stefan Heinz (Hrsg.)
Der vergessene Widerstand 
der Arbeiter
Gewerkschafter, Kommunisten, 
Sozialdemokraten, Trotzkisten, 
Anarchisten und Zwangsarbeiter
382 S., 18 Abb., geb., 29,90 €
ISBN 978-3-320-02264-8

Sobhanlal Datta Gupta
Komintern und Kommunismus 
in Indien 1919–1943
367 S., geb., 34,90 €
ISBN 978-3-320-02276-1

Wolfgang Schröder
Wilhelm Liebknecht
Soldat der Revolution, 
Parteiführer, Parlamentarier
480 S., 49 Abb., geb., 34,90 €
ISBN 978-3-320-02289-1

Ronald Friedmann
Arthur Ewert
Revolutionär auf drei Kontinenten
448 S., geb., 34,90 €
ISBN 978-3-320-02319-5

Heinz Deutschland (Hrsg.)
Käte und Hermann Duncker
Ein Tagebuch in Briefen  
(1894–1953)
608 S. Druckversion (geb.)  
plus 5.722 S. auf USB Card,  
285 Abb., 49,90 €
ISBN 978-3-320-02314-0
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R al f  Hof f ro g g e  v e r f ol gt  Mü l l e r s  L e b e n sw e g 
von der Kindheit in der thüringischen Provinz über die poli-
tische Karriere in Berlin bis zum Rückzug ins Privatleben in 
den 1930er-Jahren. Zahlreiche, auch in der Forschung bisher 
unbekannte Details zu Müllers Leben  fügen sich  hier erst-
mals zu einem Gesamtbild dieser historischen Persönlichkeit.

Für die Neuauflage wurde der Band aktualisiert und ergänzt 
um einen umfangreichen Briefwechsel Richard Müllers mit 
der Kommunistischen Internationale in Moskau.

Ralf Hoffrogge
Richard Müller
Der Mann hinter der Novemberrevolution
Aktualisierte und erweiterte Neuausgabe 
ca. 272 Seiten, gebunden, 24,90 €, ISBN 978-3-320-02354-6
Erscheint Juli 2018

»�Diese Arbeit eröffnet neue 
Akzente für das Verständnis 
der Novemberrevolution und 
der Revolutionären Obleute. 
Die 221 Seiten Text liest man 
gefesselt in einem durch und 
legt sie kaum beiseite.« 
Hartfrid Krause in H-Soz-Kult 
zur Erstausgabe
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Hans-Dieter Schütt
Günter Gaus
Von den Hoffnungen eines Skeptikers
175 Seiten, Klappenbroschur
16,90 €, ISBN 978-3-320-02305-8

G u n di  Gu n de r m an n :  ein Original des deut-
schen Ostens. Virtuos, schrieb die »Süddeutsche 
Zeitung«, wechselte er die Instrumente: Morgens 
dirigierte er den Bagger, abends malträtierte er 
die Gitarre. Gundi arbeitete in einem Lausitzer 
Tagebau, seine Biografie spiegelt auf nahezu 
abenteuerliche Weise DDR-Geschichte: FDJ-Lieder
macher, Offiziersschüler, Hilfsarbeiter, IM Grigori, 
SED-Ausschluss.

Gerhard Gundermann, geboren 1955, im Osten 
Deutschlands ein Sänger mit Kultstatus, starb im 
Juni 1998. Über 20 Jahre arbeitete er im Braunkohle
bergbau – und sang. Romantisch-rauhe Lieder, 
aufsässigen Rock. Lieder von der Schwere und 
dem Sinn der Arbeit, von gefährdeter Natur und 
rebellischem Gewissen gegen Endstand, Notstand, 
Stillstand. 

Der Journalist Hans-Dieter Schütt hat den 
Sänger mehrfach interviewt – so entstanden Erin-
nerungen an einen großartigen Menschen und 
Künstler, der unvergessen ist. Gundermann wollte 
mit seinen Liedern jedem Menschen Mut machen. 
Wie? 

»frag mich nicht wie / 
frag mich nicht wann / 
s ist doch nurn lied / 
aber mitm lied / 
fang ich erst mal an«.

E r  war  De u t s c h l an d s  berühmtester  
TV-Interviewer – über zweihundert Porträts in 
Frage und Antwort: Günter Gaus. Hans-Dieter 
Schütts biografischer Essay erinnert an die 
journalistische Größe. Die unverwechselbare 
Gesprächsführung, die Gaus begründete, steht 
stellvertretend (und inzwischen einsam) für das 
demokratische Ideal des respektvollen, seriösen 
Kommunizierens in einem Leitmedium.

Pünktlich zum Film von Andreas Dresen Neues in der neuen Reihe

Hans-Dieter Schütt
Tankstelle für Verlierer
Gespräche mit Gerhard Gundermann
3., aktualisierte Auflage
176 Seiten, Broschur
12,00 €, ISBN 978-3-320-02352-2

Sabine Nuss (Hrsg.)
Der ganz normale Betriebsunfall 
Viermal Marx zur globalen Finanzkrise
ca. 220 Seiten, Broschur
18,00 €, ISBN 978-3-320-02350-8
Bereits angekündigt

Vor  z e h n  Jah r e n  begann eine der schwers-
ten Finanzkrisen. Noch immer ist nicht ausge-
macht, ob die Krise überwunden ist oder die 
Wirtschaft stagniert. Die herrschende Ökonomie 
seinerzeit war ratlos, vermehrt wurde wieder 
Marx zitiert. Hatte er doch recht gehabt? Nun 
ist zwar für Marxisten eine Krise keine Überra-
schung, sondern Teil des Systems, jedoch wird 
bis heute über die Ursachen gestritten. Das 
»Aufblähen« des Finanzmarktsektors, steigende 
Verschuldung des Staates und der privaten Haus-
halte, realwirtschaftliche Prozesse, wie zuneh-
mende Ungleichheit und über Jahrzehnte gesun-
kene Löhne – das sind einige der in der Debatte 
gehandelten potenziellen Krisenursachen.

Der vorliegende Band bringt vier Ansätze mit-
einander ins Gespräch. Ergeben die vier Ansätze 
am Ende trotz aller Widersprüche eine kohärente 
Krisenerklärung? Wie weit kommt man dabei mit 
Marx und wo befinden wir uns heute, zehn Jahre 
später?

Es diskutieren Maria Kader, Ralf Krämer, Günther 
Sandleben und Ernst Lohoff/Norbert Trenkle.

Martin Beck/Ingo Stützle (Hrsg.)
Die neuen Bonapartisten
Mit Marx den Aufstieg von Trump & Co. verstehen
272 Seiten, Broschur
18,00 €, ISBN 978-3-320-02348-5

Di e  F r ag e st e l lu ng :  Warum triumphieren derzeit weltweit 
autoritäre und nationalistische Parteien und Bewegungen?

De r  g e m e i n sa m e  B e zu g s p u n kt:  die Bonapartismus- 
Analyse von Karl Marx.

Di e  u nt e r su c h t e n  L än de r :  USA, Großbritannien,  
Frankreich, Deutschland, Österreich, Italien, Polen,  
Russland, Türkei.

Di e  Au tor e n :  Hauke Brunkhorst, Frank Deppe, Axel Gehring, 
Felix Jaitner, Bob Jessop, Horst Kahrs, Michele Nobile, Sebastian 
Reinfeldt, Dorothea Schmidt, Ingar Solty, Rudolf Walther, Gerd 
Wiegel und Przemyslaw Wielgosz.
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Karl Marx
Das Kapital 1.1
Resultate des unmittelbaren 
Produktionsprozesses.  Sechstes Kapitel des 
ersten Bandes des »Kapitals« (Entwurf)
Zusammenfassung des ersten Bandes des 
»Kapitals«, verfasst vom Autor
Herausgegeben von Rolf Hecker
176 Seiten, Broschur, 2. Auflage
9,90 €, ISBN 978-3-320-02169-6

Karl Marx
Das Kapital 1.5
Die Wertform
Herausgegeben von Rolf Hecker 
und Ingo Stützle
224 Seiten, Broschur, 2. Auflage
9,90 €, ISBN 978-3-320-02334-8

Se i t  ü b e r  4 0  Jah r e n  beschäf-
tigt sich der Historiker ökonomi-
scher Theorien eingehend mit 
der Entstehung, Rezeption und 
Edition von Marx’ Werk. Der Band 
gibt Einblicke in das Schaffen 
Heckers und versammelt Aufsätze 
zum »Kapital«, zur Werttheorie 
und zur Rezeptionsgeschichte des 
marxschen Hauptwerks. Seine 
Abhandlungen über Geschichten 
und Geschichte zum »Kapital« 
eröffnen einen neuen Zugang zu 
dem »Springpunkt, um den sich 
das Verständnis der politischen 
Ökonomie dreht« (Marx).

Rolf Hecker
Springpunkte
Beiträge zur Marx-Forschung  
und »Kapital«-Diskussion
ca. 224 Seiten, Broschur, 
18,00 €, ISBN 978-3-320-02349-2
Bereits angekündigt

M i t  de m  Ban d  M EW   4 4  liegt das 
23 Hefte umfassende Manuskript »Zur 
Kritik der politischen Ökonomie« in 
den Marx-Engels-Werken nun fast 
vollständig vor. Die Manuskripte 
erlauben einen tiefen Einblick in 
die Art und Weise, wie Marx mit der 
Darstellung der Mehrwertproduktion 
und der Akkumulation des Kapitals 
gerungen hat. 

Karl Marx/Friedrich Engels
Werke, Band 44
Herausgegeben von der  
Rosa-Luxemburg-Stiftung
ca. 600 Seiten, geb., 2 Karten
24,90 €, ISBN 978-3-320-02336-2

Rolf Hecker: Springpunkte. Beiträge zur 
Marx-Forschung und »Kapital«-Diskussion

Karl Marx/Friedrich Engels
Werke, Band 1 bis 44
geb., jeder Band 24,90 €
(Band 26 in 3 Teilen)
Gesamt-ISBN 978-3-320-02208-2
Gesamtpreis 1.145,40 €

Karl Marx
Das Kapital. Erster bis Dritter Band
2.524 Seiten, geb., 60,00 €
ISBN 978-3-320-00749-2M
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Die »Gesammelten Werke« 
von Rosa Luxemburg umfass-
ten ursprünglich fünf Bände. Mit 
Band  6 konnten die Texte aus 
den Jahren 1893 bis 1906 ergänzt 
werden. Band 7 enthält 152 Doku-
mente aus der Zeit von 1907 bis 
1918. Damit ist die Vervollständi-
gung der »Gesammelten Werke« 
durch sämtliche seit den 1970er-
Jahren bis heute aufgefundenen 
und identifizierten Reden und 
Schriften Rosa Luxemburgs in 
deutscher Sprache abgeschlos-
sen. Die Herausgabe der polni-
schen Schriften ist in Planung.  
Die Edition wird herausgegeben
von der Rosa-Luxemburg-Stiftung. Rosa Luxemburg und ihr 

Herbarium. »In einem opu-
lenten Band hat der Berliner 
Karl Dietz Verlag das Herba-
rium Rosa Luxemburgs … als 
Faksimile veröffentlicht und 
mit einem Vorwort und Aus-
zügen aus ihren Briefen zum 
Thema gerahmt. Zu bestau-
nen sind 16 liebevoll gestal-
tete Einzelhefte und eines 
mit geologischen und bota-
nischen Notizen. Es ist ein 
Werk von einer ungewöhnli-
chen ästhetischen Kraft, das 
von großem Kunstsinn und 
Gestaltungswillen zeugt.« 

Judith Scholter in »Die Zeit«

Postkartenset
10 Motive aus Rosa 
Luxemburgs Herbarium
UVP 9,90 €
ISBN 978-3-320-02326-3

Postkarten
5 Motive à 10 Karten
aus Rosa Luxemburgs
Herbarium
UVP 7,00 €

Rosa Luxemburg
Herbarium

Herausgegeben von Evelin Wittich
Mit einer Einleitung und einer Auswahl 

an Briefen
von Holger Politt

416 Seiten, geb., 39,90 €
ISBN 978-3-320-02325-6

Rosa Luxemburg
Nationalitätenfrage 
und Autonomie
Herausgegeben und aus dem 
Polnischen übersetzt  
von Holger Politt
304 S., Klappenbroschur, 24,90 €
ISBN 978-3-320-02274-7

Rosa Luxemburg
Arbeiterrevolution 1905/06
Polnische Texte
Herausgegeben und aus dem 
Polnischen übersetzt  
von Holger Politt
344 S., Klappenbroschur, 29,90 €
ISBN 978-3-320-02302-7

Rosa Luxemburg
Briefe aus dem Gefängnis
128 S., Klappenbroschur, 7,45 €
ISBN 978-3-320-02006-4

Rosa Luxemburg
Gesammelte Briefe
Band 1 bis 6
Herausgegeben von Annelies 
Laschitza und Günter Radczun ( ) 
(Bd. 1–5); Annelies Laschitza (Bd. 
6), geb. mit Schutzumschlag
Gesamt-ISBN 978-3-320-00760-8
je Band 49,90 €

Rosa Luxemburg
Gesammelte Werke

Band 1 bis 7  
(Band 1 und 7 in je zwei Teilbänden)

Herausgegeben von Günter Radczun ( )  
und Annelies Laschitza (Bd. 1–5); 

Annelies Laschitza und Eckhard Müller 
(Bd. 6/7)

geb. mit Schutzumschlag
Gesamt-ISBN 978-3-320-00761-4

je Band 49,90 €
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Hermann Weber,  
Andreas Herbst
Deutsche Kommunisten
Biographisches Handbuch  
1918 bis 1945
2., überarbeitete u. stark 
erweiterte Aufl., 1.168 S.,
898 Abb., geb., 70,00 €
ISBN 978-3-320-02130-6

Hermann Weber,  
Andreas Herbst
Deutsche Kommunisten
Supplement zum 
Biographischen Handbuch 
1918 bis 1945
296 S., 314 Abb., geb.
29,90 €
ISBN 978-3-320-02295-2

Mario Keßler
Alfred Meusel
Soziologe und Historiker 
zwischen Bürgertum und 
Marxismus (1896–1960)
208 S., Klappenbroschur 
14,90 €
ISBN 978-3-320-02330-0

Ulrich Weitz
Eduard Fuchs – der 
Mann im Schatten 
Sittenfuchs, Sozialist, 
Konspirateur, Sammler, 
Mäzen
400 S., 236 Abb., davon
46 farbig, geb. mit 
Schutzumschlag, 39,90 €
ISBN 978-3-320-02299-0

Heinrich Wandt
Erotik und Spionage 
in der Etappe Gent
Deutsche Besatzungs
herrschaft in Belgien 
während des Ersten 
Weltkrieges
Hrsg. von Jörn Schütrumpf
368 S., Broschur, 19,90 €
ISBN 978-3-320-02303-4

Angelica Balabanoff
Lenin oder: Der Zweck 
heiligt die Mittel
Hrsg. von Jörn Schütrumpf
192 S., Klappenbroschur 
22,00 €
ISBN 978-3-320-02353-9

David King
Die Kommissare 
verschwinden
Die Fälschungen 
von Fotografien und 
Kunstwerken in  
Stalins Sowjetunion
232 S., 336 Abb., geb. 
29,90 €
ISBN 978-3-320-02313-3

Anja Schindler
»... verhaftet und 
erschossen«
Eine Familie zwischen 
Stalins Terror und Hitlers 
Krieg
256 S., 31 Abb., geb.
24,90 €
ISBN 978-3-320-02322-5

Mario Keßler
Grenzgänger des 
Kommunismus
Zwölf Porträts aus 
dem Jahrhundert der 
Katastrophen
288 S., 12 Abb.
Klappenbroschur, 19,90 €
ISBN 978-3-320-02312-6

Adélaïde Hautval
Medizin gegen die 
Menschlichkeit
Die Weigerung einer nach 
Auschwitz deportierten 
Ärztin, an medizinischen 
Experimenten teilzunehmen
Hrsg. von Florence Hervé u. 
H. Unterhinninghofen
144 S., Broschur, 9,90 €
ISBN 978-3-320-02154-2

Marga Voigt (Hrsg.)
Clara Zetkin
Die Kriegsbriefe  
(1914–1918)
Band 1
Einleitung: Marga Voigt 
und  Jörn Schütrumpf
560 S., geb., 49,90 €
ISBN 978-3-320-02323-2

Manfred Kossok
Sozialismus an 
der Peripherie
128 Seiten, Broschur
12,90 €
ISBN 978-3-320-02324-9

Miklós Nyiszli
Im Jenseits der 
Menschlichkeit
Ein Gerichtsmediziner in 
Auschwitz
Hrsg. von Friedrich Herber  
und Andreas Kilian
208 S., 19 Abb., Broschur 
12,40 €
ISBN 978-3-320-02061-3

Marta Rojas/  
Mirta Rodrigues Calderon
Tania la Guerillera
2. Auflage der Neuausgabe 
von 1998, hrsg. u. über
arbeitet von Nadja Bunke
223 S., 97 Abb., Hardcover 
mit Schutzumschlag, 
16,90 €
ISBN 978-3-320-01956-3
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Im   Sp an i s c h e n  
B ü rg e r k r i e g 
( 1 9 3 6 – 3 9 )  hatte jede Divi-
sion, jede Brigade, jedes 
Bataillon eigene Zeitschrif-
ten und Zeitungen. Das galt 
auch für die Internationa-
len Brigaden. Die meisten 
dieser Publikationen sind, 
mehr oder weniger voll-
ständig, heute vermutlich 
nur noch im Komintern-
Archiv in Moskau und in 
den Militärarchiven in 
Spanien erhalten. Mit die-
sem Reprint wird erstmals 
wieder die Zeitschrift einer 
Internationalen Brigade 
komplett der Öffentlichkeit 
zur Verfügung gestellt.

Werner Abel (Hrsg.)
»Pasaremos« –  
Organ der XI. Brigade 
Reprint der Zeitschrift
Mit einem Vorwort von  
Werner Abel unter Mitarbeit von 
Karla Popp und  
Hans-Jürgen Schwebke
430 Seiten, geb., 39,90 €
ISBN 978-3-320-02337-9
Bereits erschienen

Pau l  L ev i  ( 1 8 8 3 – 1 9 3 0 )  zählt 
zu den vergessenen großen 
Intellektuellen der sozialisti-
schen Bewegung in Deutsch-
land. Nach der Ermordung von 
Karl Liebknecht, Rosa Luxem-
burg und Leo Jogiches war er 
Vorsitzender der KPD, kehrte 
angesichts der beginnenden 
»Bolschewisierung« der Partei 
in die Sozialdemokratie zurück 
und wurde der Wortführer des 
linken Flügels. Die Ausgabe der 
Schriften, Reden, Briefe umfasst 
zwei Bände in je drei Büchern. 

Paul Levi 
Ohne einen Tropfen Lakaienblut
Schriften, Reden, Briefe – Band I/1 und 
Band I/2: Spartakus
Herausgegeben von Jörn Schütrumpf
1.922 Seiten, geb., Preis je Band 49,90 €
Gesamt-ISBN 978-3-320-02315-7
ISBN I/1 978-3-320-02343-0
ISBN I/2 978-3-320-02344-7

Paul Levi 
Ohne einen Tropfen Lakaienblut
Schriften, Reden, Briefe – Band II/1 
und Band II/2: Sozialdemokratie. 
Sozialistische Politik und Wirtschaft
Herausgegeben von Jörn Schütrumpf. 
1.380 Seiten, geb., Preis je Band 49,90 
Euro
Gesamt-ISBN 978-3-320-02315-7
ISBN II/1 978-3-320-02316-4
ISBN II/2 978-3-320-02317-1
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J e n n y  M ar x  e nt s c h i e d  s i c h  jenseits 
aller Konventionen für ein Leben mit dem 
politisch unbequemen, vier Jahre jüngeren 
Karl Marx. Jenny Marx war aktiv in der  
sozialistischen Bewegung, sie war Mitstreite-
rin ihres Mannes, auf deren Urteil er großen 
Wert legte. Nicht nur er. Charles Dana von 
der »New York Daily Tribune«, nannte sie 
»Geschäftsführer« der »Firma Marx und Co.«. 
Die Biografie von Angelika Limmroth zeichnet 
das Leben dieser eigenwilligen und engagier-
ten, klugen und gebildeten Frau nach.

Angelika Limmroth
Jenny Marx. Die Biografie
288 Seiten, Broschur
15,00 €, ISBN 978-3-320-02346-1

Die  
Geschäfts­
führerin  
der Firma  
Marx & Co.

Karl Dietz Verlag Berlin 
GmbH
Franz-Mehring-Platz 1
10243 Berlin
T: 0 30.44 31 05 36
F: 0 30.44 31 05 97
info@dietzberlin.de
dietzberlin.de
twitter.com/
karldietzberlin

Auslieferung
Sozialistische  
Verlagsauslieferung 
GmbH
Philipp-Reis-Straße 17
63477 Maintal
T: 0 61 81.9 08 80 72
F: 0 61 81.9 08 80 73
sovaffm@t-online.de

Verlagsvertretungen
Berlin, Brandenburg, 
Mecklenburg-Vorpommern, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt, 
Thüringen

Thilo Kist
Danckelmannstraße 11
14059 Berlin
T: 0 30.3 25 84 77
F: 0 30.3 21 55 49
T.Kist@t-online.de

Baden-Württemberg, 
Bayern, Bremen, Hamburg, 
Hessen, Niedersachsen, 
südl. Rheinland-Pfalz, 
Saarland, 
Schleswig-Holstein

Rudi Deuble
c/o Stroemfeld Verlag
Holzhausenstraße 4
60322 Frankfurt a. M.
T: 0 69.95 52 26-22
F: 0 69.95 52 26-24
M: 01 75.2 03 76 33
r.deuble@me.com

Nordrhein-Westfalen

Achim Kleine
Jageplatz 54
58300 Wetter/Ruhr
T: 0 23 35.84 48 22
F: 0 23 35.7 08 99
vv@achimkleine.de G
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» J e n n y  Mar x .  Di e 
B r i e f e «  umfasst alle 
überlieferten Briefe von und 
an Jenny Marx. Der Band 
beinhaltet 329 Briefe, Brief
entwürfe und -fragmente, 
Denksprüche, finanzielle und 
erbrechtliche Aufstellungen, 
davon sind etwa einhundert 

Erstveröffentlichungen. Vor allem die Ant-
wortbriefe ihrer Adressaten waren bisher 
unbekannt.

Rolf Hecker/Angelika Limmroth (Hrsg.)
Jenny Marx. Die Briefe
608 Seiten, gebunden, 15 Abbildungen
39,90 €, ISBN 978-3-320-02297-6
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